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noch in einem Übergangsstadiu m von der Honoratiorenparte i zur moderne n Parte i 
befand . Regiona l läßt sich innerhal b der Volksparte i eine gewisse Polarisierun g 
zwischen den Vereinen der Han a un d Brunn s feststellen . 

In seinem ausgeglichene n Überblic k über die Struktu r un d Geschicht e der Volks-
parte i un d der liberalen Bewegung in Mähre n deute t Malí ř vieles nu r an , was er in 
mehrere n Aufsätzen , so zur Fortschrittsbewegung , zu Mlad á Morav a un d zur 
Gewerbebewegung , bereit s nähe r ausgeführ t hat . Trotzde m wünsch t ma n sich an 
einzelne n Stellen genauer e Begründunge n für politische s Handel n als die Fest -
stellung, daß die entsprechend e Gruppierun g „politisc h nich t konsolidiert " ode r 
„ideologisc h indifferent " (z. B. S. 94) gewesen sei. Di e Arbeit konzentrier t sich auf 
den parteipolitische n Aspekt un d bezieh t die politische n Rahmenbedingungen , die 
Stellun g des Hofes , der Regierun g un d der Landesverwaltun g kaum ein, so daß der 
Mährisch e Ausgleich als Anachronismu s erscheint , obwoh l er vermutlic h eine der 
wenigen bestehende n Möglichkeite n zu einer Refor m un d zu einer Änderun g der 
Landtagsmehrheite n war. Di e mährisch e Landespoliti k un d beispielsweise die schul-
politische n Forderunge n der Volksparte i hätte n stärke r berücksichtig t werden 
können . 

Insgesam t stellt die Arbeit die selbständige Parteienentwicklun g Mähren s — trot z 
länderübergreifende r Parteiorganisatione n — herau s un d erklär t das politisch e 
Handel n der Volkspartei . Dabe i spielen das Verhalte n verschiedene r Gruppierun -
gen, Strömunge n un d Parteie n ebenso wie die soziale Zusammensetzun g eine we-
sentlich e Rolle . Es wird deutlich , daß die national e Positio n nich t allein zur Er -
klärun g der Parteigeschicht e ausreicht . Im Anhan g finden sich Tabelle n zur Man -
datsverteilun g un d zur Parteigeschicht e sowie die Programm e un d Organisations -
statut e der Partei , die im allgemeine n schlech t zugänglich sind. Aufgrund der gründ -
lichen Bearbeitun g der politische n Broschüre n der Zei t sowie der verschiedene n 
lokalen Tageszeitunge n un d der differenzierte n Betrachtun g kan n die Arbeit als 
bester Beitra g zur tschechische n Parteienforschun g der letzte n Jahr e bezeichne t 
werden . 

Main z R o b e r t L u f t 

Englisch, Norbert: „. . . zu Menschenrecht und Menschenglück". Die Gedichte 
Anton Wilhelm Teucherts als Spiegelbild der Bergarbeiterbewegung im nordwest-
böhmischen Braunkohlenrevier. 

Seliger-Archiv , Stuttgar t 1986, 111 S. 

Norber t Englisch hatt e für seine in der Schriftenreih e des C C veröffentlicht e 
Dissertatio n zur Volkskunde der Bergarbeite r nebenbe i in der Zeitun g der deutsch -
sprachige n Bergarbeiterbewegun g den Arbeiterdichte r Anto n Wilhelm Teucher t 
entdeckt . Lyrik un d Pros a stehen in engstem Zusammenhan g mit dem Schicksal 
der Bergarbeiter , namentlic h der deutsche n im nordwestliche n Böhmen . Insofer n 
ist Teuchert s Schaffen stark zweckbestimmt . Es ist aber auch inspirier t vom Patho s 
einer schier aussichtslosen schicksalhafte n Gegenüberstellun g zwischen dem Elen d 
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der Mühselige n un d der Leichtfertigkei t der Reichen : „Ei n Jah r versinkt ins 
ew'ge Mee r der Zeite n /  vom Chao s ringt ein neue s Jah r sich los. /  Was es auch 
bringt in seinem dunkle n Schoß , /  wir wollen muti g ihm entgegenschreite n . . . 
Ich grab den schwarzen Diaman t /  un d fördr e ihn zum Lich t /  füll Andre r Kassen 
bis zum Rand , bleib selbst ein arme r Wicht , /  bis einst dor t unte n in dem Schacht , / 
sich ende t mein e Not , /  bis mich umhüll t mit Grabesnacht , /  mein bester Freund , 
der Tod. " 

Teucher t wird in diesem Zusammenhan g nich t philologisch interpretiert , nich t 
als Lyriker untersuch t ode r in seiner proletarische n Mentalitä t gedeutet . Di e 
Gedicht e folgen dem Schicksa l der böhmische n Bergarbeiterbewegung , die 1875 
offenbar ihre n Weg von Du x nahm , unte r sächsischer Anregung , un d späte r führen d 
wurde für die gesamte Monarchie . 1890 gab es in Wien einen ersten österreichische n 
Bergarbeiterkongreß , ein Jah r späte r erschien in Pra g als Fachblat t der Bewegung 
14tägig die Zeitun g „Glückauf" , bis zum Erste n Weltkrieg in 23 Jahrgängen . 
Teuchert s Beiträge in dieser Zeitschrif t lassen sich mi t dem der Bergarbeiter -
bewegung in Verbindun g bringen , mit ihre n Erfolgen un d Niederlagen , un d 
diese Geschicht e skizziert der Verfasser un d belegt sie mit dem Ech o aus der 
Fede r des Arbeiterdichters . U m 1882 im Erzgebirge geboren , zehnjähri g in einer 
Baumwollspinnere i beschäftigt , 17jährig Mitglie d eines Arbeiterbildungsvereins , 
publiziert e Teucher t früh seine sprachlic h gewandte n Anklagen im Reichenberge r 
„Arbeiterfreund" , wurde daraufhi n behördlic h gemaßregelt , entlassen , schlug sich 
als Wanderarbeite r durch , seit 1881 in Du x als Bergarbeiter . Nac h dem Militär -
diens t un d andere n Arbeitsverhältnissen , die er aber ständi g mit Publikatione n zur 
Notlag e der Bergarbeite r un d ihre n sozialpolitische n Forderunge n begleitete , 
arbeitet e er erst 1899 wieder unte r Tage. Gleichzeiti g wurde er Funktionä r in der 
Bergarbeiterbewegung . Mi t Kriegsausbruc h breche n seine Publikatione n ab, seine 
Lebensspu r verliert sich im Ungewissen . 

Di e deutsch e Geschichtswissenschaf t in den böhmische n Länder n ha t sich bisher 
kaum mit der Arbeiterbewegun g beschäftigt , auch nich t in den Jahre n des so-
genannte n volksnahe n nationale n Existenzkampfes . Auch die tschechisch e Historio -
graphi e wich dem Them a jahrzehntelan g aus, ehe sie sich ihm unte r marxistische m 
Vorzeiche n widmete . Vereinsgeschicht e un d Interpretatio n der insgesamt gut zu-
gänglich publizierte n Quelle n bieten hier eine bedeutend e Aufgabe. Daz u liefert 
die Arbeit von Norber t Englisch eine dankenswert e Anregung . 

Bochu m F e r d i n a n d S e i b t 

Přehled dějin Československého Odborového hnutí [Ein geschichtlicher Überblick 
über die tschechoslowakische Gewerkschaftsbewegung]. 

Příručn í knihovn a ROH , Prag 1984, 680 S., geb. Kčs 35,—. 

Thi s is an exemplár y book . Tha t is, it is a perfec t exampl e of th e wastefulness 
of th e socio-economi c systém of contemporar y Czechoslovakia . 5 years — years 
which saw th e rise and fall of th e independen t „Solidarity " trad e unio n move-


